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1  Die Menschen in Deutschland leben nach dem Grundsatz der religiösen Toleranz. Was bedeutet
das?

A)  Jeder kann glauben, was er möchte.
B)  Der Staat entscheidet, an welchen Gott die Menschen glauben.
C)  Es dürfen keine Moscheen gebaut werden.
D)  Alle Menschen glauben an Gott.

2  Welches Land ist ein Nachbarland von Deutschland?

A)  Tschechien
B)  Portugal
C)  Bulgarien
D)  Griechenland

3  Wenn Sie bei einer Bundestagswahl in Deutschland wählen dürfen, heißt das …

A)  aktives Wahlrecht.
B)  aktives Wahlverfahren.
C)  aktive Wahlkampagne.
D)  aktiver Wahlkampf.

4  Die Bundesrepublik Deutschland ist ein Gründungsmitglied …

A)  des Nordatlantikpakts (NATO).
B)  der Europäischen Union (EU).
C)  der Vereinten Nationen (VN).
D)  des Warschauer Pakts.



5  Womit kann man in der Bundesrepublik Deutschland geehrt werden, wenn man auf politischem,
wirtschaftlichem, kulturellem, geistigem oder sozialem Gebiet eine besondere Leistung erbracht
hat? Mit dem …

A)  Vaterländischen Verdienstorden
B)  Bundesadler
C)  Ehrentitel "Held der Deutschen Demokratischen Republik"
D)  Bundesverdienstkreuz

6  Wen vertreten die Gewerkschaften in Deutschland?

A)  kleine Unternehmen
B)  Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
C)  Selbstständige
D)  große Unternehmen

7  Die Bundesrepublik Deutschland ist ein demokratischer und sozialer …

A)  Staatenverbund.
B)  Staatenbund.
C)  Zentralstaat.
D)  Bundesstaat.

8  In Deutschland sind die meisten Erwerbstätigen …

A)  selbstständig mit einer eigenen Firma tätig.
B)  ehrenamtlich für ein Bundesland tätig.
C)  bei einer Firma oder Behörde beschäftigt.
D)  in kleinen Familienunternehmen beschäftigt.

9  Was ist kein Merkmal unserer Demokratie?

A)  Meinungsfreiheit
B)  regelmäßige Wahlen
C)  verschiedene Parteien
D)  Pressezensur

10  Wie kann jemand, der den Holocaust leugnet, bestraft werden?

A)  Kürzung sozialer Leistungen
B)  bis zu 100 Sozialstunden
C)  gar nicht, Holocaustleugnung ist erlaubt
D)  mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe



11  Welches heutige deutsche Bundesland gehörte früher zum Gebiet der DDR?

A)  Bremen
B)  Thüringen
C)  Hessen
D)  Bayern

12  Wie heißt das Parlament für ganz Deutschland?

A)  Bundesgerichtshof
B)  Bundesversammlung
C)  Bundestag
D)  Volkskammer

13  Welches Gericht in Deutschland ist zuständig für die Auslegung des Grundgesetzes?

A)  Bundesverfassungsgericht
B)  Verwaltungsgericht
C)  Oberlandesgericht
D)  Amtsgericht

14  Was ist kein Bundesland der Bundesrepublik Deutschland?

A)  Elsass-Lothringen
B)  Nordrhein-Westfalen
C)  Mecklenburg-Vorpommern
D)  Sachsen-Anhalt

15  Die Bundesrepublik Deutschland ist heute gegliedert in …

A)  Bund, Länder und Kommunen.
B)  einen Oststaat und einen Weststaat.
C)  16 Kantone.
D)  vier Besatzungszonen.

16  Was ist keine staatliche Gewalt in Deutschland?

A)  Direktive
B)  Exekutive
C)  Judikative
D)  Legislative



17  Wer wählt die Bundeskanzlerin/den Bundeskanzler in Deutschland?

A)  die Bundesversammlung
B)  das Volk
C)  der Bundestag
D)  der Bundesrat

18  Wie heißt die deutsche Verfassung?

A)  Deutsches Gesetz
B)  Bundesgesetz
C)  Volksgesetz
D)  Grundgesetz

19  Wo ist ein Sitz des Europäischen Parlaments?

A)  Paris
B)  Straßburg
C)  Berlin
D)  London

20  Eine Partei in Deutschland verfolgt das Ziel, eine Diktatur zu errichten. Sie ist dann …

A)  rechtsstaatlich orientiert.
B)  tolerant.
C)  verfassungswidrig.
D)  gesetzestreu.

21  Vom Volk gewählt wird in Deutschland …

A)  die Bundeskanzlerin/der Bundeskanzler.
B)  der Bundestag.
C)  die Bundespräsidentin/der Bundespräsident.
D)  die Ministerpräsidentin/der Ministerpräsident eines Bundeslandes.

22  Eine Frau, die ein zweijähriges Kind hat, bewirbt sich in Deutschland um eine Stelle. Was ist
ein Beispiel für Diskriminierung? Sie bekommt die Stelle nur deshalb nicht, weil sie …

A)  keine Erfahrungen in diesem Beruf hat.
B)  kein Englisch spricht.
C)  zu hohe Gehaltsvorstellungen hat.
D)  Mutter ist.



23  Wann waren die Nationalsozialisten in Deutschland an der Macht?

A)  1921 bis 1934
B)  1888 bis 1918
C)  1949 bis 1963
D)  1933 bis 1945

24  Zwei Freunde wollen in ein öffentliches Schwimmbad in Deutschland. Beide haben eine dunkle
Hautfarbe und werden deshalb nicht hineingelassen. Welches Recht wird in dieser Situation
verletzt? Das Recht auf …

A)  Gleichbehandlung
B)  Versammlungsfreiheit
C)  Freizügigkeit
D)  Meinungsfreiheit

25  Welches war das Wappen der Deutschen Demokratischen Republik?

A)  Bild 3
B)  Bild 4
C)  Bild 1
D)  Bild 2



26  Der deutsche Bundespräsident Gustav Heinemann gibt Helmut Schmidt 1974 die
Ernennungsurkunde zum deutschen Bundeskanzler. Was gehört zu den Aufgaben der deutschen
Bundespräsidentin/des deutschen Bundespräsidenten?

© Bundesregierung/Engelbert Reineke

A)  Sie/Er kontrolliert die Regierungspartei.
B)  Sie/Er schlägt die Kanzlerin/den Kanzler zur Wahl vor.
C)  Sie/Er führt die Regierungsgeschäfte.
D)  Sie/Er wählt die Ministerinnen/Minister aus.

27  Maik und Sybille wollen mit Freunden an ihrem deutschen Wohnort eine Demonstration auf der
Straße abhalten. Was müssen sie vorher tun?

A)  Sie müssen nichts tun. Man darf in Deutschland jederzeit überall demonstrieren.
B)  Sie müssen die Demonstration anmelden.
C)  Maik und Sybille müssen einen neuen Verein gründen, weil nur Vereine demonstrieren dürfen.
D)  Sie können gar nichts tun, denn Demonstrationen sind in Deutschland grundsätzlich verboten.

28  In der DDR lebten vor allem Migrantinnen und Migranten aus …

A)  Chile, Ungarn, Simbabwe.
B)  Vietnam, Polen, Mosambik.
C)  Nordkorea, Mexiko, Ägypten.
D)  Frankreich, Rumänien, Somalia.

29  Wann baute die DDR die Mauer in Berlin?

A)  1961
B)  1919
C)  1933
D)  1990



30  Mit der Abkürzung "Stasi" meinte man in der DDR …

A)  das Ministerium für Staatssicherheit.
B)  das Parlament.
C)  das Ministerium für Volksbildung.
D)  eine regierende Partei.

31  Welches Bundesland ist Bremen?

A)  4
B)  1
C)  3
D)  2

32  Ab welchem Alter darf man in Bremen bei den Wahlen zur Bürgerschaft (Landtag) wählen?

A)  16
B)  18
C)  20
D)  14

33  Welche Farben hat die Landesflagge von Bremen?

A)  grün-weiß-rot
B)  schwarz-gold
C)  rot-weiß
D)  blau-weiß-rot
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1. A Jeder kann glauben, was er möchte.

2. A Tschechien

3. A aktives Wahlrecht.

4. B der Europäischen Union (EU).

5. D Bundesverdienstkreuz

6. B Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

7. D Bundesstaat.

8. C bei einer Firma oder Behörde beschäftigt.

9. D Pressezensur

10. D mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe

11. B Thüringen

12. C Bundestag

13. A Bundesverfassungsgericht

14. A Elsass-Lothringen

15. A Bund, Länder und Kommunen.

16. A Direktive

17. C der Bundestag

18. D Grundgesetz

19. B Straßburg

20. C verfassungswidrig.

21. B der Bundestag.

22. D Mutter ist.

23. D 1933 bis 1945

24. A Gleichbehandlung

25. B Bild 4

26. B Sie/Er schlägt die Kanzlerin/den Kanzler zur Wahl vor.

27. B Sie müssen die Demonstration anmelden.

28. B Vietnam, Polen, Mosambik.

29. A 1961



30. A das Ministerium für Staatssicherheit.

31. B 1

32. A 16

33. C rot-weiß
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